
WIE SIEHT DIE GEBÄUDEHÜLLE 
FÜR DIE ZUKUNFT AUS?

LÖSUNGEN FÜR DIE SANIERUNG UND DEN NEUBAU

4. SEPTEMBER 2013, FRANKFURTER BOTSCHAFT

KEYNOTE 
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Firma

Name | Vorname

Straße | Haus-Nr.

PLZ | Ort

Telefon

Unterschrift | Datum

E-Mail

Ich nehme an der Veranstaltung am 4. September 2013 
teil und akzeptiere die einmalige Teilnehmergebühr in 
Höhe von 75 € zzgl. MwSt. (Rechnung folgt)

Ich kann leider nicht an der Veranstaltung teilnehmen. 
Bitte senden Sie mir Informationen zur Arbeitsgemein-
schaft Wohnungswirtschaft zu.

Ich versichere, dass meine Teilnahme an dieser 
Veranstaltung nicht gegen die internen Richt-
linien meines Unternehmens zur Vorbeugung 
und Vermeidung von Korruption verstößt.

Anmeldung 
(Anmeldeschluss ist der 29. August 2013)
Die Veranstaltung ist auf 80 Teilnehmer begrenzt. 

Senden Sie das Anmeldeformular bitte 
per Fax an 0711 / 23 886 31

PresseCompany GmbH
Reinsburgstraße 82
70178 Stuttgart

Ansprechpartner:
Katrin Kerfers

Tel: 0711 | 23 886 37
Fax: 0711 | 23 886 31

E-Mail: katrin.kerfers@pressecompany.de
URL: www.pressecompany.de

STORNOBEDINGUNGEN VERANSTALTER

Eine kostenlose Stornierung der Veranstal-
tung ist bis 4 Wochen vor der Veranstaltung 
möglich.

Ab dann bis 2 Wochen vor der Veranstaltung 
werden 25 % der Kosten in Rechnung ge-
stellt.

Danach bis 1 Woche vor Veranstaltung wer-
den 50 % der Kosten in Rechnung gestellt.

Erfolgt die Absage erst 6 Tage vor der Veran-
staltung oder noch kurzfristiger, werden die 
Kosten zu 100 % in Rechnung gestellt.
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PARKPLÄTZE

Die Frankfurter Botschaft verfügt über kei-
ne eigenen Parkplätze. Hierfür stehen aber 
das Ibis-Parkhaus, das Parkhaus am Base-
lerplatz und ein weiteres Parkhaus in der 
Gutleutstraße zur Verfügung.

HOTELEMPFEHLUNG
 
Als Unterkunft empfehlen wir das Ibis-Ho-
tel in der Speicherstraße. Es liegt auf der 
gegenüberliegenden Seite der Frankfurter 
Botschaft und ist somit sehr unproblema-
tisch für die Teilnehmer zu erreichen.

FÜR ARCHITEKTEN, PLANER & DIE WOHNUNGSWIRTSCHAFT



DIE FASSADE DER ZUKUNFT

Die energetischen Anforderungen an Fassaden steigen. Mit der 

Verschärfung der Voraussetzungen im Rahmen der geplanten No-

vellen der Energieeinsparverordnung (EnEV) 2014 und 2016 sind 

innovative Lösungen von Herstellern und Handwerkern in Sanie-

rung und Neubau gefragt.

Wir möchten Ihnen am 4. September 2013 in der Frankfurter 

Botschaft die Antwort geben, wie die Gebäudehülle der Zukunft 

aussieht und welche Ansätze es für Sanierung und Neubau gibt. 

In entspannter Atmosphäre zeigen hochkarätige Referenten wirt-

schaftlich praktikable und moderne technische Lösungen aus der 

Bau- und Wohnungswirtschaft auf, die den immer strengeren An-

forderungen entsprechen. In einem Gastvortrag wird der ehema-

lige SPD-Bundesvorsitzende Björn Engholm, heute Vorstand des 

Verbandes Wohnsiegel – Das Europäische Markenhaus e.V. und 

Schirmherr des Autarken EnergiePlus Wohnsiegel-Hauses, interes-

sante Einblicke in die energetische Weiterentwicklung von Gebäu-

den geben.
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11:00  Check-in

11:30 MIT WOHNGESUNDHEIT NEUE KUNDEN GEWINNEN UND 
 RECHTSRISIKEN VERMEIDEN
 Peter Bachmann, Geschäftsführer Sentinel Haus Institut

12:00  Mittagessen

13:00  BEGRÜSSUNG UND MODERATION
 Oliver Frey, Netzwerk Frey

13:15  DAS ENERGIESPARWUNDER KUNSTSTOFFFENSTER
 Edgar Freund, Geschäftsführer Inoutic / Deceuninck GmbH

13:45  ENERGIEEFFIZIENTE GEBÄUDEHÜLLE BEISPIELE AUS DER PRAXIS
 Max Utz, Key-Account Wohnungswirtschaft Eternit AG

14:15  ZUKUNFTSFASSADE: KOMBINATION AUS ENERGIEEINSPARUNG 
 UND ENERGIEGEWINNUNG
 Thomas Ehret, Mitglied der Geschäftsführung KEIMFARBEN GmbH

14:45  Kommunikationspause mit Kaffee und Kuchen

15:15  TAGESLICHTPLANUNG NACH AKTUELLER LANDESBAUORDNUNG,  
 FACHGERECHTE FENSTERANSCHLÜSSE BEI HOCHGEDÄMMTEN 
 PASSIVHÄUSERN NACH VORGABE VOM ZVDH
 Lars Heidenreich, Key Account Manager Roto Dach- und Solartechnologie GmbH

15:45  LANGLEBIGE UND ZUKUNFTSORIENTIERTE BALKONBESCHICHTUNGSSYSTEME
 Maximilian Häberle, Marketingleiter Building Solutions Sika Deutschland GmbH

16:15  DER HAUSBEWOHNER UND SEIN ENERGIEVERHALTEN – QUO VADIS?
 Björn Engholm, Vorstand des Qualitätsverbandes Wohnsiegel – Das Europäische
 Markenhaus e.V. und Schirmherr des Autarken EnergiePlus Wohnsiegel-Hauses

16:45  ZUSAMMENFASSUNG UND AUSKLANG
 Oliver Frey, Netzwerk FreyEine Veranstaltung von:          


